
Organisierte Kriminalität auf Rädern
Wie Polizei und GSG 9 gefährliche Rocker der Heils Angels und Bandidos jagen
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47-jährige Ex-Profiboxer im
Knast: Anfang der 1990er­
Jahre wegen schwerer Kör­
perverletzung.

Gehofft wird nun, mit der
Razzia-Schützenhilfe aus
Kiel auch dem hannover­
schen Rockerkönig kriminel­
le Machenschaften nachwei­
sen zu können. Bislangjedcn­
falls hates für ein Verbotsver~

fahren nicht gereicht, wie
auch Schünemann einräumt:
..Vorilussetzung dafür ist ei ne
gerichtsfeste Erkenntnisla­
ge; kriminelle Ah."tivitäten
der Mitglieder müssen nach·
gewiesen und dcm Rocker­
club zugeordnet werden kön­
nen." Daran hat es bisher in
Niedersachsen gehapert.

Zwar gab und gibt es auch
hier durchaus Gesetzesver­
stöße einzelner Rocker, doch
solche Straftaten einer gan­
zen Gruppe anzulasten fällt
schwer, zumal deren Bosse
sich oft flugs von den krimi­
nellen Aktionen distanzie­
ren. Und auch Bandenkriege
:'.wischen rivalisierenden
Vereinigungen, die den Be­
hörden Anlass zum Ein­
schreiten bieten, vermieden
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Vereinsverbot ausspreche, Fachanwalt für Strafrecht
werde es "ganz sicher ohne und verteidigte in zwei Ver­
Vorankündigung kommen". fahren angeklagte Rocker-

Der Präsident des Bundes- Größen. In dem aufsehener­
kriminalamtes (RKA), Jörg regenden Prozess mussten
Ziercke, meinte kürzlich in sich 2005 der hiesige Präsi­
einem Interview: "Fakt ist, dent der "Bandidos" und des,­
dass sich Mitglieder von Ro- sen Sohn für die tödlichen
,ckergruppierungen in Struk- Schüsse auf ein- 30-jähriges
turen bewegen, denen ein ho- Mitglied der "Outlaws" ver­
hes Potenzial organisierter antworten. Sie wurden frei­
Kriminalität zuzurechnen gesprochen, da sie laut Ge­
ist." Im Jahr 2010 habe es in richt aus Notvtchr gehandelt
fast jedem zehnten Ermitt- haben. Zwei, andere Bandi~
lungsverfahren zur organi- dos sitzen hinter Gittern. Sic
sierten Kriminalität dlreh1: wurden 2008 in Münster zu
oder indirekt Verbindungen lebenslanger Haft verurteilt,
zu Rockergruppen gegeben. da das Landgericht es als er­
Bundesinnenminister Hans- wiesen ansah, dass die bei­
Peter Friedrich hatte am Wo- den Männer ein Mitglied der
chenende im Interview unse- verfeindeten "Hells Angels"
rer Zeitung betont, er strebe im Kreis Steinfurt erschossen
ein bundesweites Verbot an. haben. Nach Ansicht Meg-

Auch im Bereich Weser- gers ging es bei den Ausein­
Ems sind Straftaten durch andersetzungen nicht um 01'­

Mitglieder von Rockerclubs ganisierte Kriminalität. "Die
begangen worden.' Tatorte. Vorstellung, hier ginge es um
habe es im Bereich der Poli- einen Verteilungskampf um
zeiinspektion Aurich[Witt- etwaige Rauschgiftbezirke
mund und im Bereich der Po-' oder Rotlichtmilieus, halte
Iizeiinspek1:ion Osnabrück ich für falsch. Hier geht es um
gegeben; erklärte ein Spre- persönliche Streitigkeiten
eher. Eine gesonderte Statis- und Fragen der Ehre, die rati­
tik gebe es aber nicht. anal nur schwer zu verstehen

Zwei erschreckende Ge· sind", sagte der Verteidiger.
walt·Beispiele in' der Region
Weser-Ems kennt Jens Meg­
gers, Er ist Osnabrücker

Razzia im Juni in Krefeld: Der
Druck Y"~chst. Foto: dp<I

~

Von der Polizei dichtgemacht: das Chapter Verboten: die Rockerbande "MG Bandidos
Cologne der Heils Angels. Foto: d<lpd Chapter Aachen". Foto: d<lpd

die Rocker in Niedersachsen
bislang weitgehend.

Aber die Behörden lassen
nicht locker, wie der Innen­
minister betont. Die gut 300
Hocker in diesem Bundes­
land - Heils Angels, Bandi­
dos, Outlaws und Gremium
Me - stünden unter "intensi­
ver Beobachtung" - etwa
durch das Landeskriminal­
amt, das seit 2005 eine eigene
Ermittlungsgruppe einge­
richtet hat. "Wir werden kei­
ne rechtsfreien Räume dul­
den"·, unterstreicht Schüne­
mann. Und wenn man ein
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dass hier sogar bundesweit
die Drähte dieser Rockerban­
de zusammenlaufen.

Ein 40-jähriger Aussteiger
aus der Szene beflügelte diese
Einschätzung nun bei einem
Prozess in Kiel mit der Be­
hauptung, die ,.Hells Angels"
seien dick drin im Geschäft
mit Prostitution und Rausch­
gift und schrech.l:en sogar vor
Mord und Totschlag nicht zu­
rück. Hanebuth legte er zur
Last, persönlich die Ermor­
dung eines Türken "abge­
nickt" zu haben, dessen Lei­
che schließlich in das Funda­
ment eines Hauses eingebud­
delt worden sei.

Räuberpistole oder Wahr­
heit? Wie auch immer: Den
Behörden in Kiel boten die
Schilderungen des Kronzeu­
gen Veranlassung, mit einer
bislang einzigartigen Durch­
suchungsaktion Beweisma­
terial sicherwstellen. Auch
bei J-lanebuth, der Ermittlern
als besonders gerissen gilt
und auch dank massivcI;' an­
waltlichcr Hilfe bislang nie
als Boss einer kriminellen
Vereinigung entlarvt werden
konnte. Nur einmal saß der

..Bci den HeIls Angels han­
delt es sich um alles andere
rtls eine Hobby-Motorrad­
gruppe';. machte Nicdersach­
sens Innenminister Uwc
Schüncmann dieser Tage im
Landtag deutlich. Vielmehr
.sei sich die Polizei länder­
übergreifend darin einig,
..dass verschiedene Rocker­
gruppierungen deutliche Zü­
ge organisierter Kriminalität
aufweisen". Deswegen hatten
nun auch alle Fraktionen des
niedersachsischen Parla­
ments - bis auf die Linken ­
einen gemeinsamen Antrag
eingebracht mit dem Ziel,.auf
ein Verbot von Motorrad­
Vereinen wie bereit') in Bcr­
Hn, Schlcswig-Holstein, Hes­
sen. Baden-Württembcrg
und NRW zu drangen.

Vor allem die .,Höllenen­
gel" stehen dabei ganz obcn.
In Hannoverbehcrrschen sie
mit ihrem mächtigen Boss
Frank Hancburth dic Rot­
lichtszene: vermutet wird,

Von lIan.~· Bri.nkm.ann.
lIlId Mit:hclcl Glasen

HANNOVER/OSNABRÜCK.
Es war ein spektakuläres
Manöver. 1200 Polizisten
durchkAmmten in der Nacht
zum 24. Mai Wohnungen,
Bars und Bordelle in ganz
Norddeutschland; ein Spezi~

alkommando der GSG 9 seil­
te sich sogar von einem Hub­
schrauber Ober der Villa des
hannoverschen Hells-An­
gels-Bosses Frank Hane­
buth ab und beschlagnahm­
te Computer, Handys und
Schriftmaterial. Im Visier
der Fahnder: die regionale
Rockerszene, die im Ver­
dachtsteht, tief im kriminel­
len Geschäft verstrickt zu
sein.


